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Telegramme

Danzig 21 September Die seit Sonnabend hier
tagende 53 Naturforscher Versammlung wählte heute Salz
burg zum nächstjährigen Kongreßort Die Professoren Gün
ther und Kühn wurden zu Geschäftsführern gewählt

Nberfeld 21 Der Elberfelder Zeitung wird aus
Düsseldorf gemeldet Bei dem gestern Abend in der Ton
halle stattgehabten Festmahle des Centralverbandes deutscher
Industrieller theilte der Präsident Haßler einen Brief des
Kommerzienraths Baare Bochum mit nach welchem Letz
lerer auf Einladung des Reichskanzlers soeben zwei Tage
in Friedrichsrnh mit dem Fürsten über die Frage der
Arbeiterversicherung konferirte Baare sei ausdrücklich er
mächtigt öffentlich zu erklären daß der Reichskanzler diese
Angelegenheit energisch zum Abschluß zu bringen gedenke
und zwar unter dem Beirathe von Sachverständigen Häß
ler brachte sodann ein mit Begeisterung aufgenommenes
hoch auf Se Majestät den Kaiser aus An den Reichs

kanzler den energischen und nimmer müden Förderer der
nationalen Wohlfahrt sandte die Versammlung sofort ein
Danktelegramm

Leipzig 21 September Die während der Michae
l ismesse abzuhaltende Garnbörse wird Montag den 27
September ihren Anfang nehmen und gleichwie früher auch
diesmal in den Räumen der leipziger Börsenhalle abgehal
ten werden

Paris 21 September Alle Morgenblätter sprechen
sich für die Aufrechterhaltung der bisherigen friedlichen Po
litik aus einige Blätter verlangen eine vorzeitige Einberu
fung der Kammern doch scheint die Einberufung bis jetzt
unwahrscheinlich Unmittelbar nach der Konstituirung des
Kabinets soll wie in gut unterrichteten Kreisen verlautet
ein sehr friedlich gehaltenes Rundschreiben an die Vertreter
Frankreichs im Auslande gerichtet werden

Petersburg 21 September Der Herold will
von vorzüglich orientirter Seite aus Berlin erfahren haben
Kaiser Wilhelm habe sich über Varnbüler s Rede sehr un
gehalten folgendermaßen gegen einen höheren Offizier ge
äußert Damit hat Varnbüler Mir einen schlechten Dienst
erwiesen Es ist schrecklich wenn Leute die einmal Diplo
maten gewesen sich noch immer so anstellen als wären sie
auf der Höhe der politischen Situation

Rom 21 September Der König hat eine Amnestie
für Preßvergehen erlassen In Pesaro versuchten am
Sonntag 40 der Internationale angehörige Personen eine
Demonstration zehn Personen wurden in Folge dessen ver
hastet die übrigen entflohen

Konstautiuopel 21 September Hiesige Zeitungen
dementiren die gefährdete Lage Riza Pascha s seitens der
albanesischen Liga Derselbe sei noch in Dulcigno und ver
handele noch wegen der Uebergabe Wie es heißt mache
der englische Botschafter den anderen Mächten in Folge er
haltener Instruktion den Vorschlag dem Wunsche der Pforte
zuzustimmen wenn Dulcigno nach dem österreichischen Vor
schlage ohne Dinosch und Gruda ungesäumt übergeben
werde von jeder weiteren Flottendemonstration abzusehen
die Rechte der Einwohner Dulcignos zu schützen und wei
tere Ansprüche für Montenegro seitens der Mächte nicht zu
erheben

Berlin 21 September
Das Befinden des Kaisers schließt wie wir an

bestunterrichteter Stelle erfahren jede Besorgniß aus Es
war eine leichte Erkältung die sich der Kaiser am letzten
Manövertage zugezogen hatte und die ihn am Sonntag
etwas inkommodirte Da das Wetter unbeständig und nicht
mehr warm ist so werden wahrscheinlich die Aerzte daraus
dringen daß der Kaiser von jeder Reise Abstand nimmt

bis er sich ganz wieder gekräftigt hat Es ist wie es
heißt eine Disposition zur Grippe vorhanden und deshalb
große Schonung erforderlich Die laufenden Geschäfte erle
digte gestern der Monarch nicht in der gewohnten Frische allein
sein stark ausgebildetes Pflichtgefühl und seine Willenskrast
wird rasch Herr über leichtere psychische Unbehaglichkeit und
so gelingt es bei nur mäßiger Schonung die volle physische
Kraft zurückzugewinnen Das hohe Alter des Kaisers läßt
es begreiflich erscheinen daß die Aerzte dem leisesten Krank
heitsshmptom die ernsteste Aufmerksamkeit zuwenden Viel
leicht wird der Monarch noch einige Tage das Zimmer
hüten müssen zweifellos so lange bis wir wieder Sonnen
schein und windloses Wetter haben

Se Majestät der König hat dem General der
Infanterie und kommandirenden General des III Armee
Korps von Groß gen von Schwarzhoff den schwarzen
Adler Orden verliehen

Die Magdeb Ztg schreibt Unsere Mittheilung
wonach sich Fürst Bismarck in Friedrichsruhe eingehend mit
social politischen Fragen beschäftigt findet jetzt von verschie

denen Seiten Bestätigung Der Fürst hat in den letzten
Tagen mit verschiedenen Personen aus industriellen und
Handelskreisen konferirt welche freilich ganz und gar der
Richtung angehören welcher der Fürst sein nngetheiltes In
teresse zuwendet Wie man hört plant der Fürst ein
ganzes System von Vorlagen deren Erledigung für eine
parlamentarische Session allerdings kaum möglich ist Jedoch
berechtigt Alles was man darüber hört zu der Annahme
daß neben den Steuerprojekten die Arbeiterverhältnisse in
der nächsten Reichstagssession den Schwerpunkt der Debatten
bilden möchten Nicht ohne Spannung darf man der Aus
nahme entgegen sehen welche die Vorschläge des Reichs
kanzlers bei den Bundesstaaten finden werden Einer oder
der andere dieser Pläne war früher schon in Anregung ge
kommen aber durch mancherlei Bedenken seitens der Ein
zelstaaten in den Hintergrund geschoben worden Wahr
scheinlich werden die jetzigen Pläne bereits zur Kenntniß
nahme in den nach der neuen Geschäftsordnung des Bun
desraths abzuhaltenden Ministersitzungen kommen

Das Recht der Aktionäre
Lü Die Zukunft unserer wieder etwas erfreulicher ge

wordenen geschäftlichen Lage hängt ganz vorzugsweise davon
ab ob es gelingen wird die gesetzlichen Formen für Kapi
talassociationen auf eine höhere Stufe der Entwicklung zu

bringen Dies gilt in beschränktem Grade für das Klein
Kapital in ausschlaggebender Weise aber für das großes
In beiden Hinsichten steht der Gesetzgebung Arbeit bevor
Die gesellschaftliche Verwerthung des kleinen Kapitals wird
durch Revision des Genossenschaftsgesetzes in vielleicht nicht

Dolores
Novelle von Marie Berger

Fortsetzung

So hier findet man Sie Graf Treubmg was hätte
Frau von Vendetta erscholl plötzlich ihre Stimme und sie
stand vor Beiden

Dolores geh auf Dein Zimmer
Das Mädchen gehorchte bleichen Antlitzes und düsteren

Blickes Und nun Graf rechtfertigen Sie sich
Wofür gnädige Fran
Gestehen Sie es Sie haben diese ganze Geschichte

eingefädelt Sie haben Dolores hier in mein Haus ge
bracht

Der Gras so erregt er der Nichte gegenüber gewesen
so ruhig und kalt kam er der Tante entgegen Er hatte
sich in einen Sessel fallen lassen und blickte etwas aus
seine Anklägerin Ich finde Sie verändert es treten ganz
neue Seiten Ihres Wesens zu Tage ich glaube Sie sind
eisersüchtig meine gnädige Frau Ist Dolores Ihr aus
schließliches Eigenthum darf kein Anderer mit ihr reden
Ich fand das Mädchen einsam im Garten sie vermißt die
gewohnte Thätigkeit Ihr wird das Vegetiren wie Sie s
gewohnt sind kaum genügen sie hat Temperament und
Jugendkraft und Lebensmuth Sie Haben s einmal über
nommen nun müssen Sie sür das Mädchen sorgen

Was kann sie denn mehr beanspruchen wie Frei
heit Die habe ich ihr gegeben Bälle giebt s nicht im
Sommer außerdem ist sie in Trauer wie vorschnell und
unpassend ist diese Klage Ihnen gegenüber sie will sich
interessant machen

Das braucht sie nicht das ist sie haben Sie sich
denn heute einigermaßen um das Mädchen gekümmert mit
ihr gesprochen mit Einem Worte gesucht ihr zu ersetzen
was sie verlassen fragte der Graf

Ich hatte Migräne entgegnete gereizt Frau von
Vendetta

Die kommt bei Ihnen stets zu sehr gelegener Zeit
dann will ich Sie nicht stören Sie werden heute Abend
ausfahren

Ich werde reiten aber allein
Ich würde an Ihrer Stelle Dolores mitnehmen sie

kann gewiß reiten Mit diesen in ziemlich festem Ton
gesprochenen Worten empfahl sich der Graf

Dolores hatte dem Befehl auf ihr Zimmer zu gehen
Folge geleistet obgleich sich ihr ganzes Innere empörte in
Gegenwart eines Fremden von ihrer Tante eine Zurecht
weisung wie man sie Kindern zu Theil werden läßt zu
erfahren zumal sie sich ganz frei von Schuld fühlte Bald
darauf wurde an ihre Thüre gepocht und ihre Tante
trat ein

Dolores ich wünsche nicht daß Du mit dem Grafen
Treuburg vertrauliche Gespräche über Dein Leben bei mir

noch über irgend welchen Gegenstand führst ein junges
Mädchen muß Männern gegenüber zurückhaltender sein
Ich will nicht französische Sitten in mein Haus ver
pflanzt sehen

Das junge Mädchen erröthete heftig und ihre Stimme
zitterte als sie entgegnete Ich hielt ihn für meinen
Freund er hatte meine Mutter gekannt ich glaubte nicht
etwas Unpassendes zu thun als ich um seinen Rath bat

O es ist immer sehr interessant dem Rath eines
Freundes zu folgen man hat solche Freunde nicht hier bei
uns, rief die Tante aus indem sie sich in den Sessel vor
dem Schreibtisch niederließ

Dolores blickte sie erschrocken an Ich verstehe Dich
nicht meine Tante bist Du böse auf mich rief sie
schmeichelnd aus neben der erregten Frau hinknieend ich
möchte dies um keinen Preis ich will Dich ja lieb haben
und Alles sür Dich thun

Frau von Vendetta nahm des Mädchens Hände in die
ihren die kalt wie Eis waren neigte den Kopf und sagte
nach einer langen Pause Mein Kind ich weiß ja selbst
nicht was ich will Sie nahm ein Bild von dem Tische
auf Ist dies das Bild Deines Vaters Deine Eltern
waren wohl sehr glücklich fragte sie mit traurigem Blick

Dolores Augen leuchteten sie erzählte von der Hei
math der glücklichen Kindheit im Elternhaus

Und nun da mein Mütterchen im Himmel will ich
Deine Tochter sein meine Tante Du mußt es aber erst

lernen wie das ist eine Tochter zu haben Ich will es
Dich lehren

Ja das muß ich lernen wir wollen es zusammen
lernen ohne einen Dritten wir Beide allein, antwortete
die Tante ihre Nichte heftig in die Arme schließend

Als sie einige Stunden später zum Diner zusammen
kamen hielt Frau von Vendetta ein elegantes Billet in der
Hand Auf der Mitte des weißen Briefbogens sah man
einen goldenen Pfeil darunter das Wort Hindurch

Der Graf läßt Dich zum Abschied grüßen er reist
auf ein paar Wochen, rief Frau von Vendetta fast fröh
lich aus

Dolores erbleichte sie wußte nicht warum es war
ihr bange allein mit der Tante zu sein und doch glaubte
sie es sür ein Glück halten zu müssen daß der Graf in der
nächsten Zeit nicht kommen würde

So folgte Tag auf Tag und Dolores die bereits ein
anderes Leben in das stille Haus gebracht fühlte sich doch
fremd in den Neigungen und der Lebensart ihrer Tante
aber sie nahm muthig jeden neuen Tag auf und freute
sich die Zärtlichkeit ihrer mütterlichen Freundin wachsen
zu sehen

Der Sommer schwand Die kühlen erfrischenden Herbst
tage waren den Reisenden günstig Gras Treuburg fuhr
von einem eleganten Badeort nach dem andern hörte diese
und jene Primadonna weilte längere oder kürzere Zeit auf
den Gütern seiner Freunde um manch lautes heiteres
Jagdvergnügen mitzumachen um so mehr da er ein seltener
Gast war aber an jedem Abend schien ihm der durch
schwelgte Tag leer

Muß ich noch weiter zurückgehen am Ende gar in
die Zeit zurück da ich an Ideale glaubte um Ruhe zu
finden die verlorene Ruhe die ich so fest zu besitzen
glaubte verloren um ein Kind von neunzehn Jahren es ist
zum Lachen und ich schäme mich es einzugestehen

So hatte nun das versuchte Mittel nichts geholfen
und er dachte an die Rückkehr

Eines Abends ganz unerwartet trat er in den Salon
der Frau von Vendetta ein Tante und Nichte saßen zu
sammen an einem prasselnden Kaminfeuer welches den



unerheblicher Weise vermannichfaltigt werden indem man
die Zulassung einer neuen Art von Genossenschaften mit
beschränkter Solidarhast in Erwägung gezogen hat Das
Großkapital aber wird durch eine Revision unserer Aktien
gefetzgebung erheblich beeinflußt werden Diese Revision ist
seit der Gründerperiode nicht von der Tagesordnung ver
schwunden die in dieser Richtung geltend gemachten Be
strebungen wurzeln in dem Wunsche die Rechte der Aktio
näre zu mehren und dieselben namentlich gegen allzuweit
gehende Befugnisse der Verwaltungsräthe zu schützen

Es ist ja nur zu schmerzhaft noch in der Erinnerung
daß viele Verwaltungsräthe ihre Vertrauensstellung gemiß
braucht sogar betrügerisch gehandelt haben Dem gesetzlich
Einhalt zu thun ist durchaus wünschenswerth indessen wäre
Nichts irrthümlicher als der Glaube daß hierdurch die
Rechte der Aktionäre nach allen Seiten hin unverletzbar
gemacht werden könnten Auch in Zukunft wird der Aktio
när sein Vertrauen nicht blindlings verschenken dürfen nicht
nur das Auge des Gesetzes sondern vor allen Dingen sei
nen eigenen Verstand zum Wächter über sein Vermögen
einsetzen müssen Die großen Verluste welche Tausende
von Familien in den Gründerjahren erlitten werden hoffent
lich eine dauernde Mahnung für Viele sein die mühsam
ersparten Kapitalien nicht wieder einem Lotteriespiel mit
wenigen großen Gewinnen und vielen Nieten zu überlassen
sondern nur Unternehmungen anzuvertrauen deren Renta
bilität nach menschlichem Urtheil gesichert deren Solidität
über allen Zweifel erhaben ist

Sehr zeitgemäß hat sich der jüngst in Leipzig tagende
deutsche Juristentag mit den Rechten der Aktionäre be
schäftigt Da seine Verhandlungen von Einfluß auf die
Gesetzgebung sein werden so seien sie hier auszugsweise
wiedergegeben

Es herrschte Einstimmigkeit darüber daß die im Han
delsgesetze den Aktionären eingeräumten Rechte gegenüber
Scheingeneralversammlungen und Strohmännern zu erwei
tern seien Der Aktionär müsse in die Lage gesetzt werden
sich jederzeit über den Stand der Geschäftsführung des Ak
tienunternehmens durch Einsicht der Jahresrechnnng und
Bilanz zu unterrichten d h schon ehe die Generalver
sammlung beschließt Die Einberufung einer Generalver
sammlung ehe dem Aktionär die Möglichkeit gegeben ist
sich rechtzeitig zu insormiren fei ein leerer Schein Ferner
müsse der einzelne Aktionär ein Anfechtungsrecht gegen
solche Beschlüsse der Generalversammlung haben welche
wesentliche Förmlichkeiten verletzen oder eine Überschreitung
ihrer Befugnisse enthalten denn der Aktionär habe nur zu
Gunsten einer richtig geführten Verwaltung auf eigene Kon
trole verzichtet Einer bestimmten Minorität müsse entge
gen dem bisherigen deutschen Rechte wie in England sogar
das Recht eingeräumt werden beim Nachweis oder der Be
scheinigung von Unredlichkeiten oder gröblichen Verletzungen
des Interesses der Aktionäre beim zuständigen Gericht nach
Hinterlegung der Aktien die Vornahme einer Untersuchung
zu beantragen

Gesundheits Bericht
Gemäß den Veröffentlichungen des kaiserlichen Gesund

heitsamtes sind in der 37 Jahreswoche von je 1000
Bewohnern auf den Jahresdurchschnitt berechnet als ge
storben gemeldet in Berlin 33,6 in Breslau 31,3 in Kö
nigsberg 34,3 in Köln 39,3 in Frankfurt a/M 16,0
in Hannover 26,0 in Kassel 28,5 in Magdeburg 33,4
in Stettin 39,4 in Altona 24,9 in Straßburg 26,6 in
Metz 19,3 in München 29,6 in Nürnberg 36,0 in Augsburg
29,3 in Dresden 32,3 in Leipzig 28,6 in Stuttgart 21,4 in
Braunschweig 32,3 in Karlsruhe 26,0 in Hamburg 28,4
in Wien 25,8 in Budapest 35,5 in Prag 33,8 in Trieft
in Krakau 40,0 in Basel 24,5 in Brüssel 26,1 in Paris 25,0
in Amsterdam 23,5 in Kopenhagen 35,8 in Stockholm 31,6
in Christiania 28,9 in Petersburg 41,1 in Warschau 37,4

kühlen Herbstabend traulich machte Sie arbeiteten und
der offenstehende Flügel sprach von nicht allzulang verklun
genen Tönen Der Eindruck den sein Kommen machte
war sehr verschieden Dolores erhob sich sehr ruhig ob
gleich sie ihm etwas bleicher wie sonst schien schob einen
Sessel gegenüber den ihrer Tante und den ihren etwas
zurück Frau von Vendetta regte sich nicht vom Platz und
eine dunkle Nöthe flog über ihre Wangen Sie reichte
ihm die Hand hin und versuchte zu lächeln schnell hatte
sie die Fassung wieder gewonnen und begrüßte ihn mit den
Worten

Welchem Reiseunglück verdanken wir ihre Rückkehr
Keinem, eutgegnete er kühl meine Kasse war leer
Warum sind Sie nicht nach Monaco gegangen sie

zu füllen
Das thut man wenn man jung ist das Alter lehrt

Besonnenheit
Während dem Sprechen hatten seine Blicke unver

wandt und forschend auf Dolores geruht Das Mädchen
hatte es nicht beachtet Frau von Vendetta war keiner der
selben entgangen

Sind Sie so besonnen Graf und sind Sie so alt
geworden Sie kommen mir zwanzig Jahre jünger vor
als ehe Sie abreisten Es ist etwas mit Ihnen vor
gegangen haben Sie sich unterwegs verliebt

Keineswegs gnädige Frau Wer von den Damen
hat Musik gemacht

Dolores hatte die Gavotte nach Louis XIII gespielt
wollen Sie sie hören

Dolores schlug die Augen fragend zu ihm auf wenn
es Ihnen Freude macht wiederhole ich sie gern, sagte sie
schüchtern

Das gute Kind macht Andern so gern Freude es ist
eine wahre Manie bei ihr, rief lachend die Tante aus

Er entgegnete nichts Ein unnennbar trauriger Blick
fiel auf das junge Mädchen Wohl ihr daß sie es früh
gelernt hat an Andere zu denken

Fortsetzung folgt

in Odessa 44,2 in Bukarest 24,7 in Rom 29,9 in Turin 27,1
in Madrid in London 19,8 in Glasgow 17,4 in Liver
pool 38,6 in Edinburg 20,6 in Dublin 34,7 in Alexan
drien Egypten Ferner aus früheren Wochen
in New Aork 27,0 in Philadelphia 19,1 in Chicago
22,8 in St Louis 13,6 in Cincinnati in San
Francisco 18,3 in Kalkutta 22,2 in Bombay 27,0 in
Madras 35 2

Beim Beginn der Berichtswoche waren an den meisten
deutschen Beobachtungsstationen südliche und südwestliche
Luftströmungen vorherrschend die bald in westliche und nord
westliche in Köln in nordöstliche übergingen Am 9 in
Konitz und Karlsruhe erst am 10 ging der Wind nach
Ost und Südost und blieben Ostwinde auch bis zum Schluß
der Woche vorwiegend Die Temperatur der Lust war eine
durchweg hohe das Monatsmittel übersteigende Von reich
lichen Regengüssen begleitete Gewitterentladungen waren be
sonders in den ersten Tagen der Woche häufig Der beim
Wochenbeginn hohe Luftdruck nahm in der zweiten Wochen
Hälfte ab stieg jedoch an den Oststationen in den letzten
Tagen der Woche wieder ein wenig Die Sterblichkeits
verhältnisse der meisten größeren besonders der deutschen
Städte zeigen auch in der Berichtswoche noch keine wesent
lich bessere Gestalt Noch immer ist der Antheil des Säug
lingsalters an der Sterblichkeit ein abnorm großer so daß
von 10000 Lebenden aus den Jahresdurchschnitt berechnet
in den meisten deutschen Städten 157 Kinder unter einem
Jähre gegen 156 der vorhergegangenen Woche in Berlin
177 gegen 168 starben Die allgemeine Sterblichkeitsver
hältnißzahl für die deutschen Städte stieg auf 30 7 von 300
auf 1000 Bewohner und aufs Jahr berechnet Unter den

Todesursachen war die Zahl der durch Darmkatarrhe und
Brechdurchfälle der Kinder hervorgerufenen Todesfälle in
den meisten größeren Städten des In und Auslandes eine
noch höhere als in der vorangegangenen Woche Nament
lich war die Zahl der Opfer in Berlin München Königs
berg Nürnberg Dresden Leipzig Breslau Hamburg Bre
men Straßburg Wien Pest Paris Brüssel Kopenhagen
Petersburg u A eine bedeutende Ruhrfälle wurden ein
wenig seltener Vereinzelte Todesfälle an Okolsra uostras
wurden aus Gotha und Reutlingen je 1 gemeldet
Von den anderen Infektionskrankheiten wurden Unterleibs
typhen besonders in Berlin Breslau Petersburg häufiger
Todesfälle an Flecktyphus kamen aus Dortmund London
Saragossa je 2 aus Petersburg 4 aus Valencia 1 zur
Meldung Masern und Diphtherie haben vielfach nach
gelassen nur in München und Dresden forderten letztere
wieder mehr Opfer Das Scharlachfieber fand in Danzig
Köln Düsseldorf Elberfeld Krakau London Stockholm
größere Verbreitung in Berlin und Prag verlief es mil
der Die Pocken haben in Wien und Paris ab in Kö
nigsberg Königshütte und Pest zugenommen In Krakan
Prag London Petersburg Venedig traten Pocken in be
schränkter Zahl auf

Ämtlicher Bericht
über die

außerordentliche Sitzung
der Stadtverordneten Versammlung

vom 21 September 1880
Entschuldigt waren die Herren Gneist und Lwowski

und die beurlaubten Herren I r Schrader und Causse
Von den Mitgliedern des Magistrats waren anwesend

während der öffentlichen Sitzung die Herren von Voß vom
Hagen Zernial v Hollh Hildenhagen und Regierungs
Baumeister Lohausen während der geschlossenen Sitzung
von Holly Hildenhagen

Vorsitzender Herr Justizrath Göcking
Schriftführer Herr Sanitätsrath Dr Hüllmann
1 Referent Herr Görlitz Der Magistrat beantragt

mit der Festsetzung der von der Polizei Verwaltung bean
tragten und von ihm nach Anhörung der Baukommission
genehmigten Fluchtlinien für die Fortsetzung der Zinksgarten
straße nach der großen Steinstraße wie solche auf dem
vorgelegten Plane aus den mit den Buchstaben a b e und
ä s kA bezeichneten Linien ersichtlich sind sich einverstanden
erklären zu wollen Dies geschieht

2 Referent Herr Fiebiger Der Magistrat bean
tragt die Versammlung wolle behufs Freilegung der Alleen
an der Nord Ost und Südseite des Stadtgottesackers
beschließen

I Für Herstellung einer schmiedeeisernen Umfriedigung
des Stadtgottesackers gemäß der rothen Linie des überreich
ten Situationsplanes hinsichtlich der Lage und gemäß Fig 2b
der ebenfalls beigefügten Gitterzeichnungen hinsichtlich der
Konstruktion sollen unter Bezugnahme auf die vom
Stadtbauamte unterm 18 /9 cr aufgestellte Berechnung

1 die von der Stadtverordneten Versammlung unterm
19 Juli cr für Herstellung eines Gitters an der
Südseite und eines Portals an der Ostseite des
Stadtgottesackers bewilligten 3360 und 2000
5360 übertragen werden

2 die 700 verwendet werden womit der Bau der
neuen Hochreservoir Anlage für Uebernahme und
Nutzbarmachung der alten Umfriedigungömauer an
der Nord und Ostseite zu belassen ist

3 die 130 verrechnet werden die der Bauunter
nehmer Loest für das ihm überlassene Stück Gottes
ackermauer an der Anhalterstraße zuzahlen hat und

4 noch 3240 bewilligen
II In fernerer Modifikation des bereits erwähnten

Beschlusses der Versammlung vom 19 Juli cr wird be
stimmt daß das Meyer sche Grab und die beiden Diek schen
Gräber aus dem freigelegten südlichen Theil des Stadtgottes
ackers mit besonderen Umwehrungen versehen werden sollen

III Der Magistrat möge mit Herrn Bauunternehmer
Loest in Verhandlung treten um denselben zu veranlassen
behufs Erzielung einer einheitlichen Umfriedigung des ganzen
Stadtgottesackers an Stelle der ihm auferlegten Herstellung

einer neuen Mauer an der verlängerten Dorotheenstraße
ein Gitter nach derselben Zeichnung Fig 2b und nach
näheren Angaben des Stadtbauamtes herzustellen

Die Versammlung stimmt den vorstehenden Magistrats
anträgen bei mit der Maßgabe daß die Frage ob das
Gitter vor oder hinter die Bäume zu setzen sei der Ent
scheidung einer aus Bau und Verschönerungs Kommission
zusammengesetzten gemischten Kommission vorbehalten bleiben
solle

3 Referent Herr Kyritz Der Fleischermeister Thurm
beabsichtigt einen Umbau des Ladens in seinem Hause am
Moritzthor 6 vorzunehmen Es kommt hierbei die Reguli
rnng der Baufluchtlinie in Betracht und beantragt der
Magistrat die in dem beigefügten Situationsplane sub g b
bezeichnete von der Baukommission befürwortete Fluchtlinie
zu genehmigen Die Genehmigung wird ertheilt

4 Referent Herr Görlitz Der Magistrat beantragt
dem mit dem Bäckermeister Laufs er laut der Verhand
lungen vom 6 und 15 September c getroffenen auch von
der Baukommission befürworteten Abkommen zuzustimmen

Die Grundzüge desselben sind folgende
1 Herr Laufs er tritt von seinem Grundstück Leipziger

straße Nr 107
s, die durch die endgültig festgestellte Fluchtlinie für

den unteren Theil der Leipzigerstraße zu deren
Verbreiterung auf 12 m erforderliche Fläche
a I m i ä des Situationsplanes von circa
51 im

k das Dreieck k g, k des Plans von 2 Hin be
hufs Arrondirung des ehemaligen Müller schen
Grundstücks Leipzigerstraße Nr 106 frei von
eingetragenen Schulden und Lasten und unent
geltlich an die Stadtgemeinde Halle ab

2 erhält dagegen von dcr Stadt ebenfalls schuldenfrei und
ohne spezielle Entschädigung das Dreieck i k g von
5 cM aus dem ehemaligen Müller schen Grundstück
seinem Grundstück als Zubehör zugelegt

3 die Stadt Halle baut Herrn Laufs er auf ihre Kosten
auf der neuen Fluchtlinie ü A ein den Ansprüchen an
ein bürgerliches Wohnhaus entsprechendes Wohn
gebäude wie solches durch die von ihm genehmigte
Zeichnung und Beschreibung vom 6 September c
näher detaillirt ist vorbehaltlich einiger in deren Rah
men liegender Abänderungen

4 die gegenseitige Auflassung der sub 1s und b ver
zeichneten Parzellen hat vor dem 1 April 1881 zu
erfolgen und verpflichtet sich Herr Lausfer bis da
hin sein jetziges Hausgrundstück vollständig zu räu
men und den mit dem Restaurateur Heßling abge
schlossenen noch bis Ultimo September 1885 lausenden
Mietsvertrag durch rechtzeitig vorhergegangene Kün
digung zu lösen

5 die Stadt ist demnächst verpflichtet das ihr von Herrn
Lausfer überlassene alte Haus für ihre Rechnung
abzubrechen und den Neubau so zu beschleunigen daß
bis zum 1 Oktober 1881 das ganze Erdgeschoß des
selben und bis Neujahr 1882 auch dessen übriger
Theil bewohn und benutzbar fertig hergestellt sind

6 die Stadt ist ferner verpflichtet dem am 1 April
1881 ausziehenden Miether Restaurateur Heßling
die in dem mit Lauffer geschlossenen Miethsver
trag tz 5 stipulirte jährliche Entschädigung von 600
bis Ultimo September 1885 also für 4 /z Jahre
mit in Summa 2700 gegen Quittung und Ver
zichtleistung des genannten Miethers auf alle weiteren
Ansprüche am 1 April 1881 zu zahlen zu welchem
Behufe ihr p Lauffer seine Rechte aus besagtem
Mietsverträge abtritt

7 die Kosten und Stempel des Vertrages der nöthigen
Exnexuationen und gerichtlichen Auflassungen trägt die
Stadt

Nach überschläglicher Berechnung wird sich der
für Lauffer auszuführende Neubau auf 30000
und unter Rückrechnnng des Werthes der
beim Abbruch des alten Hauses erzielten

Materialien mit 3000
auf 27 000

stellen wozu noch die Miethsentschädi

gung an Heßling mit 2700
tritt sind in Summa 29 700

Vorbehaltlich späterer Anschläge beantragt der Magi
strat ihm zur Durchführung des zu genehmigenden Abkom
mens die Summe von 35 000 s Conto der Anleihe zur
Disposition zu stellen

Die Versammlung tritt dem Antrage des Magistrats
bei und bewilligt die verlangten 3S000 vorbehaltlich
der Rechnungslegung und mit der Maßgabe daß die aus
dem Abbruch des städtischen und Lauffer schen Hauses ge
wonnenen Gelder in Einnahme gestellt werden

Geschlossene Sitzung
Normirung der Wahlbedingungen für die Oberbürger

meisterstelle resp Wahl des Oberbürgermeisters Referent
Herr Justizrath Göcking

Auf den Beschluß der Versammlung vom 30 August
d I daß der Erwählte nicht Mitglied des Vorstandes Auf
sichts oder Verwaltungsrathes von Aktien Kommandit
Bergwerks Gegenseitigkeits oder Handelsgesellschaften sein
auch nicht in Comites zur Gründung solcher Gesellschaften
eintreten dürfe hat die königl Regierung unterm 13 Sep
tember d I refkribirt daß sie gegen denselben im Allge
meinen nichts zu erinnern finden könne da diese Bedingungen
in einer nicht mehr mißverständlichen Fassung Nichts enthal
ten was den Gesetzen oder den Interessen des Staates ent
gegenstehe

Bevor jedoch heißt es in dem Regierungsreskript
weiter zur Neuwahl geschritten werden darf erscheint es
nothwendig daß die St V Versammlung darüber aus
drücklich Beschluß faßt ob jene allgemeinen Bedingungen
auch für den Fall der Wiederwahl des Oberbürgermeisters



von Boß gelten sollen oder ob für diesen Fall besondre
Bedingungen zu normiren sein werden Zwar ist in dem
Berichte des Ref der St V Vers vom 30 v M ange
führt daß es in dieser Hinsicht bei dem Beschlusse vom

Juli d I sein Bewenden behalte wonach für jenen Fall
die allgemeinen Bedingungen gleichfalls gelten sollen indessen
hat eine ausdrückliche Beschlußfassung hierüber nach dem ein
gereichten Notate über die St V Versammlung vom 30
v,M nicht stattgefunden Zur Klarstellung der Ansicht der
Majorität der Stadtverordneten kann eine solche ausdrückliche
Beschlußfassung umsoweniger entbehrt werden als die am

M v M beschlossenen allgemeinen Bedingungen von den
früheren am 7 Juli beschlossenen erheblich abweichen

Auf Grund dieses Refkriptes der köuigl Regierung
dessen wesentlicher Inhalt in einer vertraulichen Besprechung
der Stadtverordneten am Abend des 17 d M mitgetheilt
worden war wurde Seitens des St V J R v Rad ecke
folgender Antrag als Amendement zu den Wahlbestim
mngen eingebracht

Für den Fall der Wiederwahl des Hrn Oberbürger
meisters von Boß werden die für die Neubesetzung der
Oberbürgermeisterstelle beschlossenen Bedingungen wie folgt

modificirt

1 Derselbe erhält ein pensionsfähiges Gehalt von
9000 und an nicht pensionsberechtigten Reprä
sentationsgeldern 3000

2 Es bewendet bei der gelegentlich der ersten Wieder
wahl des Herrn von Voß Seitens der St V
Versammlung ertheilten Zustimmung zur Beibehal
tung seiner Stellung im Aufsichtsrathe der Lebens
Pensions und Leibrenten Versicherungs Gesell
schaft Jduna der Sächf Thüring Aktiengesellschaft
für Braunkohlen Verwerthung und des Halle schen
Bankvereins von Kulisch Kaemps k Co hier mit
der Maßgabe daß Herr von Voß zur Vermei
dung möglicher Kollisionen mit seiner amtlichen
Stellung den Vorsitz in den Aufsichtsräthen der
letztgenannten Gesellschaften innerhalb Jahresfrist
der von ihm ertheilten Zusage gemäß niederlegen
wird

Nach längerer Debatte und nachdem der Antrag des
St V Justizrath Fiebiger daß die Angelegenheit erst
wieder in die Kommission zurückverwiesen werden solle von
der Majorität der 39 anwesende Mitglieder zählenden Ver
sammlung abgelehnt worden war und nachdem 12 Stadt
verordnete die Sitzung verlassen hatten beschloß die Ver
sammlung mit 18 gegen 8 Stimmen von den 27 An
wesenden erklärte ein Mitglied daß es sich der Abstimmung
enthalten werde die Annahme des obigen Antrages

Aus Halle und Umgegend
Die zur Abschiedsfeier des Herrn Inspektor

Berg er künstlerisch ausgeführte vom Schuhmachermeister
Herrn Sickert verfaßte Adresse lautet folgendermaßen

Eines hohen Alters und noch rüstigen Geistes sich
erfreuend ist es Ihnen vergönnt am 1 Oktober d I
Ihr rastloses mühevolles aber segensreiches Wirken als
Inspektor der Freischulen in den Francke schen Stiftungen
niederzulegen um in den wohlverdienten Ruhestand zu

treten
Das seit 33 Jahren engverknüpfte Band der Liebe

und Verehrung Ihrer Schüler und Schülerinnen löst sich
deshalb wohl äußerlich doch bleiben die Herzen einge
denk Ihrer weisen Lehren Ihrer väterlichen Fürsorge und
Ermahnungen sich allezeit nahe so daß wir den Tag
Ihrer Amtsniederlegung nicht vorübergehen lassen können
ohne denselben durch ein sichtbares Zeichen unserer Dank

barkeit zu würdigen
So möge vor Allem das Gefühl dem Solches

entsprungen Sie am Abende Ihres Lebens jederzeit
erfreuen und vorliegende von Ihnen freundlichst zu ge
nehmigende Adresse Zeugniß ablegen von der aufrichtigen

Liebe und Verehrung Ihrer
dankbaren ehemaligen

Schüler und Schülerinnen
Halle a/S am 20 September 1880

Im kaiserlichen Ober Postdirektions Bezirke Halle
sind im Monat August an Wechselstempelsteuer eingekommen
6290 vom 1 April bis Ende August d I 35 158,40
mehr 351,45 als in demselben Zeitraum des Vorjahres

Unter Bezugnahme auf die Berichtigung einer Mitthei
lung unsres Korrespondenten durch eine hiesige Zeitung die
nächtlichen Schlägereien auf der Straße zwischen Rade well
und Ammendors betr müssen wir unsere Behauptung daß
solche überhaupt mehrfach stattgefunden unbedingt aufrecht

erhalten Es ist dabei nicht gesagt daß die Thäter aus
dem einen oder andern Orte stammen und kann deshalb
ein solcher auch nicht in Verruf kommen

0 Gestern Vormittag wurden auf einer Bank auf der
Wrfclwiefe verschiedene Sachen als ein gelbes baumwolle
nes Taschentuch ein altes schwarzgraues Halstuch und ein
Notizbuch enthaltend n A 2 Karten zum Concert des Hand
werker Bildungs Vereins 2 Stück 3 Pfennig Contremarken
des Halle schen Konsum Vereins und drei einzelne beschrie
bene Blätter vorgefunden in denen sich ein bis jetzt unbe
kannter Mensch der wohl sein Leben in den Fluthen der
Saale beschlossen selbst zweier Morde unv zwar durch Er
tränken einer Person und einer andern durch Aufhängen in
der Haide der er 3 abgenommen haben will sowie ver
schiedener Diebstähle beschuldigt Vielleicht gelingt es den
Behörden das Dunkel zu lüften

Civilftand Meldung vom 21 September
Aufgeboten Der Schneider I Urban Moritzkirch

Hof 9 und A Köbel alter Markt 10 Der Handarbei
ter F Fehfe Eröllwitz und W Rabe Gommergaffe 7
Der Handarbeiter H Bittner Steg 20 und M Schrienert
Weidenplan 6e Der Handarbeiter F Remm Ober
glaucha 31a nnd M Rogge Schmeerstraße 5 Der
Zimmermann E Erler Ludwigstraße 10 und M Schers
Mllbergerweg 30 Der Brauer R Bickel Dessauer

straße 2 und M verw Petzold Böllbergerweg 32 Der
Schneider A Nölte Brunoswarte 5 und L Henkel Bern
bnrgerstraße 32 Der Schmied F Winkler Giebichen
stein und M D A Brachert Niemburg Der Schnei
der A B Becher und C W M S Walther Weimar

Geboren Dem Handelsmann A Stohe eine T
Zenkergasse 12 Dem Klempner H Schnnrrbuß eine T
Hospitalplatz 9 Dem Zimmermann F Eilenberg eine
T Bölbergasse 4 Dem Kutscher E Schaas Zwill S
u T, kl Ulrichstraße 15 Ein unehel S Entb Jnst

Dem Wagenbauer F Kopf ein S Marienstraße 6
Dem Schmied P Groh ein S Karlstraße 20 Dem
Schmied C Schmidt ein S Raffineriestraße 10 Dem
Konditor F Bangemann ein S Leipzigerstraße 14
Dem Former H Hellbig ein S Charlottenstraße 1
Dem Handarbeiter Bahr eine T Raffineriestraße 7
Dem Gelbgießer Th Hesse ein S Harz 29

Gestorben Ein unehel T 1 M 11 T Schwäche
Entb Jnst Der Uhrmacher Theodor Hennig 52 I
10 M 2 T Herzlähmung Markt 17 Des Bahn
arbeiter Th Eder T Pauline 1 I 1 M 18 T Lun
gentuberkulose Gommergasse 4 Ein unehel S 24 St
Schwäche Entb Jnst Die Wittwe Auguste Mönnig
geb Rudolph 46 I 10 M 20 T Gehirnschlag alter
Markt 20 Des Handarb F Fiedler S, Karl 3 M
3 T Schwäche Steinbocksgasse 1 Des Galanteriewaa
renhändler W Krüger S todtgeb Rannischestraße 23
Die Wittwe Amalie Dümmler geb Moldenhauer 65 I
9 M 6 T Entkrästung Fleischergasse 38
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Wafferstand der Saale bei Halle an der königl
Schiffschleuse bei Trotha am 21 Septbr Abends am neuen
Unterhaupt 1,82 am 22 Septbr Morgens am neuen Unter
haupt 1 82 Meter

Musikalisches
Wie wir hören beabsichtigt Herr Musikdirektor Wal

ther aus Leipzig nächster Zeit im Saale des Lslls vus
einige Konzerte zu geben Bei der Beliebtheit welche diese
Kapelle bei uns in Halle genießt ist es wohl kaum nöthig
auf die Leistungsfähigkeit derselben sowohl wie auf das feine
musikalische Verständniß ihres Direktors noch besonders hin
zuweisen Das erste Concert wird bereits den 29 Septem
ber also nächsten Mittwoch stattfinden für das daraus
folgende ist der 15 Oktober in Aussicht genommen

Post und Telegraphie
Vom 1 Oktober ab sind Postkarten mit Ant

wort auch im Verkehr mit Konstantinopel ferner im
Verkehr mit denjenigen anderen Orten der europäischen und
mit denjenigen Orten der asiatischen Türkei und Egyptms

ässig in welchen k k österreichische Postanstalten sich
befinden nämlich Adrianopel Beirut Caipha la Cavalla
Dardanellen Dede Agatsch Durazzo Gallipoli Jaffa Ja
nino Jerusalem Jne ooli Kandia Kanea Kerassunde Lagos
Leros Metelin Philippopel Preoesa Retimo Rhodus Sa
lonich Samsun Santi Quaranta Seres Smyrna St Gio
vanni di Hedua Tenedos Trapezunt Tschesme Scio Va
lona Volo und Alcxomdrien in Eghpten

Für den Verkehr mit diesen Orten komme die für
den internationalen Verkehr vorgeschriebenen besonderen For
mulare mit eingedruckten Frankostempeln zu je 10 Pfennig
in Anwendung

Vom 1 Oktober ab kommt bei Postanweisungen
nach Niederland und Niederländisch Oftindien das Umrech
nungsverhältniß von 100 Gulden Niederländisch gleich 170
Mark in Anwendung

Vermischtes
London 20 September Die Muthmaßung daß

der Versuch einen Zug der Nordwestbahn mittelst
Dynamit in die Lust zu sprengen mit einem nihi
listischen Komplot im Zusammenhange stand gewinnt an
Boden durch eine dem Observer gemachte Mittheilung
daß als der Großfürst Konstantin am letzten Donnerstag
vor acht Tagen sich von London nach Glasgow begab um
die kaiserliche Dacht Livadia zu inspiziren er anfänglich
die Reise nach Schottland auf der Nordwestbahn zurückzu
legen beabsichtigte In Euston Station war der Salon
wagen für den Großfürsten und dessen Gefolge in Bereit
schaft als in Folge empfangener gewisser Information es
für räthlich erachtet wurde die Route zu ändern und der
Großfürst mittelst eines Zuges der Großen Nordbahn nach
Glasgow fuhr Die erhaltene Information und die geheg
ten Befürchtungen fügt der Gewährsmann des Observer
hinzu erwiesen sich als völlig begründet als am Montag
Morgen das Dynamit und der dazu gehörige mörderische
Sprengungsapparat in der Nähe des Schienengeleises unweit
Bushey gefunden wurden Durch anhaltenden starken
Regen sind in verschiedenen Theilen von Warwickshire
große Überschwemmungen eingetreten Die Flüsse
und Kanäle haben ihre Ufer übertreten und die Chausseen
stehen unter Wasser Sollte der heftige Regen anhalten
so befürchtet man ernste Folgen Ein schweres Gewitter
begleitet von starkem Regen brach über Sheffield aus Die
Wiesen in der Nachbarschaft stehen unter Wasser und dem
noch nicht eingeheimsten Getreide ist großer Schaden zuge
fügt Der Distrikt Derbyshire hat am meisten gelitten die
Wege sind aufgerissen Häuser stehen voll Wasser und Mo
biliar ist vernichtet

Verschließbare Postschalter für abzu
holende Briefe Bei dem Umbau des kaiserlichen Post
Hauses in Solingen wurde von der dortigen Handelskam

mer die Einrichtung der verschließbaren Fächer für die abzu
holenden Briefe die sogenannten amerikanischen Postschalter
wie sich solche auch in der Schweiz in Bremen Stuttgart
seit längeren Jahren bewährt haben empfohlen und das
Postamt ersucht den Vorschlag bei höherer Stelle zu befür
worten Im Juli d I ist der Handelskammer darauf der
Bescheid zugegangen daß sich die Einrichtung derartiger
Schalter nach den gemachten Versuchen nicht so bewährt
habe um dieselben bei den deutschen Reichspostanstalten wei
ter einzuführen

In der Königsb Hartuug fchen Ztg lesen wir
folgende ausfallende Geschichte für welche wir die
Verantwortung gern dem genannten Blatte überlassen Aus
dem nahen Polen dringt die Kunde einer neuen von den
Nihilisten ausgeführten Unthat zu uns Klobuczko bei
Zagorze gelegen ist ein prächtiges dem Grafen Henckel von
Donnersmarck auf Neudeck gehöriges Gut Herrliche Fel
der und wildreiche Wälder haben den Grafen bewogen nach
dem im Jahre 1863 der vorige Besitzer der polnische Edel
mann von Lemainski in seinem eigenen Hause als Insur
gent von den Russen aufgeknüpft worden ist und seine
Güter von der russischen Regierung eingezogen wurden es
zu erstehen Als gewaltiger Nimrod hatte der Herr Graf
für vorige Woche eine große Jagd vorbereitet wozu der
Großfürst Thronfolger und andere Mitglieder der kaiser
lichen Familie geladen wurden Schon seit Monaten wurde
das Schloß zur Aufnahme jener fürstlichen Gäste hergerich
tet und Umbauten vorgenommen Aber der Wirth hatte
die Rechnung ohne die Arbeiter gemacht Es wurden zu
jenen Restaurationsarbeiten fast nur russische Arbeiter die
der Graf aus Petersburg hatte kommen lassen verwendet
und darunter waren wie Fama erzählt Nihilisten denn
nicht nur das wozu man sie hatte kommen lassen thaten
die Arbeiter sie hatten auch Zeit gefunden die Wände
die Balken c mit Petroleum zu tränken und den Tag vor
der angekündigten Jagd ging das prächtig eingerichtete Schloß
mit Allem was darinnen war in Flammen auf

3 Mark Geschenk aus dem Vergleich in Sachen
H M durch Herrn Schiedsmann H Henber erhalten

Halle den 21 September 1880
Die Armeu Direktiou

Repertoire der Theater in Leipzig
Donnerstag den 23 September

Neues Theater Aida
Altes Theater Der jüngste Lieutenant
Carola Theater Die Bluthochzeit

Wetterbericht vom 21 September 188
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i See ruhig 2 Seegang leicht Nachts Regen srüh
einige Regenschauer Gestern Regen Nachmittag Regenschauer

Nachmittag Gewitter mit Regen Nachmittags Regen Sprüh
regen

Skala für die Windstärke 1 leiser Zug 2 leicht
3 schwach 4 mäßig 5 frisch 6 stark 7 steif
8 stürmisch 9 Sturm 10 starker Sturm 11 heftiger
Stürm 12 Orkan

Uebersicht der Witterung
Das Minimnm welches gestern über den dänischen Inseln lag

ist nordwärts verschwunden und aus dem ganzen Gebiete wehen
jetzt meist schwache vorwiegend südliche bis östliche Winde Stur
in Pest herrscht unter dem Einfluß eines über Ungarn liegenden
Minimums stürmischer Nordwest mit beträchtlichen Niederschlägen
Ueber Nord Centraleuropa ist das Wetter trübe stellenweife regne
risch dagegen in Süddeutschland vielfach heiter Die Temperatur
ist über Centraleuropa meist etwas gesunken und liegt in ganz
Deutschland außer an der ostpreußischen Küste unter der normalen
Dagegen in Nordskandinavien ist es durchschnittlich viel wärmer als
in Deutschland Karlsruhe hatte gestern Nachmittag Borkum heute
Morgen Gewitter

R A Deutsche Seewarte
Zu unserm Artikel in Nr 215 d Blattes

Fortschritte der Lebensversicherung in Deutschland
erhalten wir von guter Seite die Mittheilung daß die An
gaben bezüglich des Bestandes der Germania nicht stim
men Denn die Germania hatte Ende 1878 nach der Ver
öffentlichung in dem Jahrbuche für das deutsche Versiche
rungswesen von I Neumann in Berlin einen Versichernngs
bestand von 223 877 505 welcher bis Ende August d J
laut einem uns vorliegenden Nachweise ans 236 655 349 6
gestiegen ist



GW Haus
in sehr gutem Zustande sofort für 2200 H
zu verkaufen Adr A 26 in d Exp d Bl

Haus Verkauf
Ein herrschaftliches Wohnhaus mit Hofraum

und Garten in der Nähe vom Gymnasium
ist sogleich zu verkaufen Zu erfragen

Ackerstraße 1 im Laden
Zu verlausen

ein dreistöckiges Wohnhaus mit Garten Nähe
der Post Reflectirende wollen ihre Offerten
unter Z G 10 in der Exped d Bl nieder
legern

Der Ausverkauf von Schuh u Stiefeln
bleibt nur bis Ende der Woche und werden
noch warm gefütterte Kinderschuhe mit
Ledersohle von i an verkauft Herren
Filzschuhe nur i
Rathhansgasse 16 v v tk i

bei F Kops kl Klausstraße 14
Neuen Sauerkohl

empfiehlt K Lehmann alter Markt 13

Frische
I neuen

Kvr empfiehlt
gr Mrichftr 27

Kaiser Lampen
um damit zu räumen von heute ab ä Stück

4,50 kll l lt Il tllll IIDW Für Gärtner
große Anetion von neuen Blumentöpfen
u Harlemer Blumenzwiebeln c Sonn
abend den 25 Septemv Nachm 3 Uhr
im Gasthof zum Röderberg in
bicheusteiu

Zn verkaufen ein Regnlir
Wllofen noch ziemlich neu
Näh alte Promenade 16b II
Ein eiserner Ösen mit Kachelaufsatz ist

sofort billigst zu verkaufen gr Wallstraße 40

eigener Fabrik empfiehlt villigst

gr Ulrichstratze 20
Reparaturen werden mit Sachkenntniß gefertigt

AM Vom 1 Oktober er ab befindet
sich mein Geschäft Spiegelgasse 18 Part

Rene Möbel
Einzelne Gegenstände billig zum Verkauf

Geiststraße 21 Hinterhaus 1 Tr Boigt
Schränke Sophas Sekret Vertikos Komm,

Tische Stühle Bettst verk Brunoswarte S
Ein Sopha Schreibpult mit Kommode

und Glasaufsatz 2 Tische 6 Stühle und ein
Spiegel sehr gut erhalten zu verkaufen

Harzgasse 8

Sekret Kommod Tisch Stühle Spiegel
Bettst u Matr verk bill kl Klausstraß e 5

Ein Schwein verkauft Schützengasse 5

Eine Drehbank verkaust Domplatz 6
Eine eiserne Drehbank nicht zu schwer

und gut erhalten zu kaufen gesucht Offerten

mit Preisangabe unter A B 13465 bei
I Barck K Co erbeten

Offene Stellen

Tüchtige Maurergeselle
sucht W Lücke Blücherstr 6

Tischlergesellen gute Möbelarbeiter ge
sucht Giebichenstein Röderberg

Einen tüchtigen

Schmiedemeister
sucht Maschinenfabrik

in Erfurt
Ein Lehrling

mit den nöthigen Borkenntnifsen findet
in unserm Geschäft Stellung

Das Wintersemester der
in den

beginnt Montag den 4 Oktober und zwar für die beiden untersten Klassen um
9 Uhr für alle übrigen Klaffen um 8 Uhr

Inspektor

w sächsischem, englischem nd schweizer Fabrikat offeriren
in Folge günstiger Einkäufe zu äußerst billigen Preisen

Mtr vou 3S Pf an

vttÄrvU in grofzer Auswahl

Schwarze blaue u grüne schwere Tuche
ächte Farbe zu Röcken und Wagenausschlägen desgleichen schwere und große
Schlaf und Pferde Decken nur haltbare Waare liefert und hält stets Lager die

Fabrik von A DSFtRtS
den Z9 Sept von Vorm 19 Uhr an sollen auf

Rittergut Kitts die zum Nachlaß des verstorbenen Oberamt
mann n r K gehörigen Möbel als Sopha Tische Stühle
Kleider und Schreibsekretäre Bettstellen mit nd ohne Matratzen
Spiegel Gardinen Hans nnd Küchengeräthe 1 Flügel 1 Parthie
Oel nnd andere Bilder 1 vollständ Bohrzeug mit allem Zubehör
nnd verschiedene andere Sachen durch mich verauctiouirt werden

Auktionator und gerichtl Taxator

vöin udlikum ersta tw clie srAöbkus lass iok äag vii
rvii virtv jst t eillAörioliwteÜ sst2 uraiit

äiöLös sroLllöt uiiä bitte um AsusiAtöll ULxruoii vsr ZÄNZÄNA
bsknäöt sioii iiittit Z Qli Kr siviicksr

I 1

I MzAKZG ST SU
It i ZKr i I Ä 8 I 8 ili Iliii ii Z I i ZKtAumeldnngen wolle man an den Schriftführer Direktor ILnIiI ,v il

Halle a/S richten Schlntz der Anmeldungen 1 Oktober
Der Vorstand

Vitttti BorsitzenderV RIDer erste Kursus meines v 2 ii tvr i l t beginnt Mitte ktokQr
Gefällige Anmeldungen nehme ich jederzeit gern entgegen

IS Dorotheenstratz e 14 II
Große Mrgcrmsllinilllllng

Hente Mittwoch den 22 Septemver Abends 8 Uhr
in der

Tages Ordnung
Oberbürgermeister Wahl

und die NevenSmterfrage
Bericht über den Ausfall der gestrigen Stadtverordnetensitzung
Bei der Wichtigkeit dieser Frage zahlreich kommen

öZ I
Ä VÄrK r V r i Li r Ii t r stGenerat Vechmnilum

ie vrekenw WM Verein
Sonnabend den Z5 September er Abends 7/ Uhr

im us N O priM vWDie Tagesordnung liegt bei II liarmraSt Barfützerstratze 19 zur Ein
ficht aus Meldungen zu dem daraus folgenden Abendessen ü Couvert i so H
nimmt von den Mitgliedern denen etwa die besondere Einladungsliste nicht zugehen sollte
Herr Hotelier im Kronprinz entgegen Der Vorstand

Donnerstag LMMtsisst
Früh 9 Uhr Wellfleisch Abends Wurstsuppe und diverse Wurst

6ssöHsekÄttL Il2 us viswik
Heute Donnerstag den 23 Septemver e

M

Bekanntmachung
Die Proviuzial Irrenanstalt bei Halle

a/S sucht zum 15 Oktober d I einen
Nachtwächter und sofort einen Gasbereis
ter für die Nachtzeit welcher letzterer zu
gleich die Befähigung zur BeWartung eines
Dampfkessels haben muß

Bewerber wollen sich im Bureau der An
stalt melden und ihre Qualifikation zu den
erwähnten Beschäftigungen sowie ihre gute
Führung durch Zeugnisse nachweisen Schlosser
erhalten den Vorzug

ProliwM IrremnM
bei Halle a/S den 17 September 1880

Der Direktor
Hitzig

Geübte Putzmacherin sucht

AK Zlüiivr Scharrngasse 6
Mädchen auf Damenarbeit geübt werden

gesucht Berggasse 2 im Hofe 1 Tr
Wegen Erkrankung suche ich zum

1 Oktober eine Köchin welche Haus
arbeit mit übernimmt Mit Buch zu
melden bei Frau Dr

Markt 19 i
Ein kräftiges gut empfohlenes Dienstmäd

chen wird gesucht gr Steinstraße 7 i L

i Ein ordentliches nicht zu junges
Mädchen wird zur Wartung eines
Kindes sofort gesucht
Kleinschmieden 10 II bei Frau Hnth

I

Mädchen sür Küche und Hans mit
mehrj Att und jüngere Landmädchen
suchen sofort nnd 1 Oktober Stelle
durch l r Trödel 9
Ein ordentliches Mädchen welches mit

Kindern und Hausarbeit Bescheid weiß findet
zum 1 Oktober Dienst

Parkstraße i im Laden
Für ein mntterl Kind eine zuverl

Wärterin bei hohem Lohn gesucht durch j

Z i I i I IitUM Eine Köchin
findet 1 Oktober Stelle Kapellengasse 1

Weiden Verpachtung
Die der Gemeinde Burg i/Aue gehörigen

ca 4 Morgen Korbweiden sollen auf 6 Jahre
Dienstag den 28 Septemver Mittags
12 Uhr an Ort und Stelle verpachtet werden

Der Orts Borsteher

Möbelfuhrm nimmt an
E Hammer Brüderstraße 12 H r II

Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Nähen
auf Hand oder Maschine Steg 19 1 Tr

Zur 1 Stelle werden aus 2 Mitte
der Stadt gelegene Grundstücke 4999
u 2999 Thlr per 1 Oktober gesucht
Zu erfragen bei

Frau Berggasse 2
1999 1599 auf 1 gute Hypothek

1 Okt ges Adr sud S 8Z8 in d Exp erbj

Freitag d 24 Sept Abends 7 Uhr Probe

Freitag den 24 Sept Abds V 8 Uhr
im oberen Saale des Kühlen Brunnens

GemiiMche
Abendunterhaltung

Um zahlreiche Betheiligung der Mitglieder

ersucht der Vorstand
Unterzeichnete erklärt daß die gegen den

Bürstenmacher Michael ausgesprochene Be
schuldigung auf Unwahrheit beruht

Wilhelmine Seidel
Eine Uhr gefunden gr Rittergasse 4 K K

W M WM W MNWW W
Todes Anzeige

Heute Vormittag 10 Uhr starb nach
längeren Leiden unsere innig geliebte Schwester
Schwägerin und Tante

Franziska Hauptner
Dies allen Freunden und Verwandten zur

Nachricht mit der Bitte um stille Theilnahme
Halle u Gleina den 20 Septbr 1880

Die trauernden Hinterbliebenen

Fik den rsdactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann m Halls

Hierzu eine Beilage
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